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Von Ino-zicke

Kapitel 19: Der den ich Liebe…

Itachi sah zu Sasuke hinauf. Was dachte Sasuke eigentlich von ihm? Was sollte diese
bitte? „Sasuke… was willst du wirklich…?“. Sasuke wurde schlagartig bewusst was für
eine lachhafte Forderung er so eben gestellt hatte. Er bat seinen 21 Jahre alten
Bruder darum ihn zu küssen, seinen kleinen Bruder der sich anscheinend seit damals
nicht mal ein bisschen weiter entwickelt hatte. Es war wohl kein Wunder das Itachi es
nicht ernst nahm. „Ich… vergiss es…“, er drehte den Kopf weg und sah die Wand an.
Plötzlich spürte er etwas an seinem Arm, das langsam zum Hals hoch lief und am Ende
einen leichten Druck auf seinen Nacken ausübte. Langsam wurde er weiter zu Itachi
runter gezogen, unendlich langsam nährte er sich Itachi’s Gesicht, bemerkte erst jetzt
das es Itachi’s Hand war, die ihn zu sich zog, merkte erst jetzt das er am liebsten weg
gerannt wäre. Nicht weil er es abstoßend fand, nein, es war weil viel zu viele Gefühle
auf ihn herein brachen. Gefühle die er doch von Itachi erwartet hatte und nicht von
sich selbst. Sasuke schloss die Augen wollte nun doch nur noch die Lippen Itachi’s auf
den seinen spüren und zitterte als er Itachi’s warmen Atem auf seiner Haut
wahrnahm.
Sasuke setzte sich wieder auf. Strich sich mit zwei Fingern über die Stirn. Alles
umsonst, alle Gefühle und Sorgen die er eben hatte waren geplatzt. Nichts war
passiert, außer einem Kuss auf die Stirn. Itachi blickte zu Sasuke und wusste sehr
genau das Sasuke nun traurig war, doch er wollte ihn nicht wieder so küssen wie
damals, wie eine Mischung aus Brüderliebe und wahrer Liebe. Sasuke nahm die Hand
runter und betrachtete sie. „Itachi… warum nur die Stirn…?“ „Weil ich es nicht anders
Will…“ „Aber gestern konntest du doch auch noch anders küssen… hast du dabei
vielleicht an jemand anderen gedacht als mich…?“, Sasuke sah Itachi wütend an. Er
wusste selbst nicht warum, aber ihn machte es sauer das Itachi ihn nicht richtig
geküsst hatte. Das er ein Kuss von seinem Bruder bekommt ist schließlich nichts
ungewöhnliches, auch wenn es einen anderen Hintergrund gibt. „Nein… es gibt
niemand anderen an den ich mehr denke, als an dich…“, sagte Itachi leise und schloss
die Augen, „Ich kann dich nicht wieder so küssen… dafür habe ich meine Gründe…
bitte Verzeih mir Sasuke…“.
Sasuke starrte seinen Bruder an. Er würde sich ganz sicher nicht einfach so
abwimmeln lassen. Er wollte es testen, wollte wissen was er selbst so plötzlich
empfand. Schnell beugte er sich vor und legte seine Lippen auf die von Itachi. Wärme
breitete sich bis in seine Zehen aus. Ein wohliges Kribbeln begann in seinem Bauch zu
wachsen und immer größer zu werden, seine Wangen verfärbten sich leicht rosa. Er
küsste doch tatsächlich seinen Bruder.
Nach einer, Sasuke’s Empfindung nach, viel zu kurzen Zeit, drehte Itachi den Kopf
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beiseite und sah Sasuke nicht mehr an. Seine Augen waren starr zur Seite gerichtet
und wirkten nachdenklich. Sasuke fragte sich, ob auch Itachi das gleiche Gefühl wie er
dabei gehabt hatte, traute sich aber nicht auch nur ein Wort dazu zu sagen. Nach einer
schieren Ewigkeit rührte sich Itachi wieder und Sasuke öffnete ein paar mal den Mund,
doch ihm entwich keine Silbe, bis Itachi sprach. „Sasuke… mach so was bitte nicht
noch einmal…“. Für Sasuke brach mit diesen Worten alles zusammen was er sich
vorgenommen hatte zu sagen. Wie konnte er jetzt noch sagen was er dabei fühlte
oder was er vermutete zu fühlen. Das konnte er jetzt einfach nicht mehr, doch Itachi
sprach einfach weiter. „Du weißt nicht wie weh mir der Gedanke tut, wenn ich daran
denke… das es für dich nichts weiter bedeutet… nicht so wie für mich… Sasuke ich
sehe dich als den der du bist… der den ich liebe der nicht nur mein Bruder ist…“.
Sasuke blieb für ein paar Minuten jede Stimme weg. Hatte Itachi das wirklich gesagt
oder bildete er sich alles nur ein? Sein großer Bruder Itachi liebte ihn, seinen kleinen,
unbedeutenden Nii-chan? Und das auch noch auf eine Weise die verboten war?
Als Sasuke endlich seine Stimme wieder fand sah Itachi bereits wieder nachdenklich
zur Seite. „Ita… chi… ich möchte dir auch etwas sagen…“. Itachi wandte den Blick von
der Wand ab und sah Sasuke an. „Ich… liebe dich Itachi… mir ist es egal das wir Brüder
sind… mir ist es egal das es verboten ist… ich möchte nur deine Lippen auf meinen
wissen und möchte das du bei mir bist… nicht nur als mein Bruder…“. Seine Stimme
starb langsam ab, bis sie nur noch ein flüstern war. Itachi sah seinen kleinen Bruder
einfach nur an. Wenn er sich nicht verhört hatte, würde diese Nacht die beste seines
Lebens werden. „Sasuke… meinst du das Ernst… du weißt doch gar nicht was das für
dich bedeuten würde…“ „Das ist mir egal… ich möchte einfach nur bei dir bleiben…
bitte… verlass mich nicht noch einmal…“. Seine Stimme flehte Itachi einfach nur an.
Sasuke hatte nicht gewusst das seine Stimme so etwas wie ein flehen hergab, doch
nun war er froh darüber. Er wollte nichts anderes als das Itachi bei ihm blieb.
Kurz drehte sich alles vor Sasuke’s Augen, bevor er sich plötzlich auf dem Rücken
liegend unter Itachi wieder fand. „Wenn es dir so wichtig ist…“, das letzte Wort war
kaum noch zu hören, da es schon in Sasuke’s Mund hinein geflüstert war. Itachi hatte
sich auf Sasuke’s Becken niedergelassen, hatte einfach alles umgedreht und küsste
ihn, küsste den, der so verzweifelt danach bettelte. „Mir ist es wichtig… wichtiger
als… alles andere…“, hauchte Sasuke zwischen Zwei küssen und genoss das prickeln,
welches Itachi’s Lippen auf den seinen verursachten, doch dieses Gefühl wurde schnell
aus ihm verdrängt, als sich langsam sein Blut in der unteren Gegend seines Körpers
sammelte.
Itachi bemerkte das sich die Küsse von Sasuke immer weiter verflüchtigten, bis dieser
ganz aufhörte ihn zu küssen. „Was hast du…?“, fragte er vorsichtig, doch bekam keine
Antwort. „He…?“ „Was?“. Sasuke sah schnell zu Itachi auf. „Ähm… nichts…“, schnell
zog er Itachi wieder zu sich runter und küsste ihn weiter, um den immer stärker
werdenden Druck im Unterleib ignorieren zu können. „Sa… suke… sag schon… was
hast du…?“, frage Itachi und löste den Kuss wieder, nachdem Sasuke ihm fast auf die
Lippe gebissen hatte. „Ich hab… nur ein… Problem…“, mit gerötetem Gesicht sah
Sasuke zur Seite. Itachi lächelte und küsste Sasuke einfach auf die Wange. „Ist es den
so schlimm… dein kleines Problem…? Soll ich es dir vielleicht abnehmen…?“, mit
diesen Worten strich Itachi über Sasuke’s Seiten und hinunter zwischen dessen Beine.
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